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Das besondere Geschenk: Leben rettenDas besondere Geschenk: Leben retten
DRK-Blutspendedienst bittet um eine Blutspende

Knapp 15.000 Blutspenden werden jeden Tag in Deutschland benötigt. Auch das perfekteste medizini sche
Versorgungssystem ist bei schweren Verletzungen und lebensbedrohlichen Krankheiten ohne Blut nicht
funktionsfähig.
Daher bittet der DRK-Blutspendedienst um eine Blutspende am

Freitag, dem 08.04.2016
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus
Kronwinkler Straße 11, TANNHEIM

Jeder kann ganz plötzlich in die Situation kommen, dringend Blutpräparate zu benötigen: Die Liste, in
welchen Situationen Blutpräparate benötigt werden ist lang.
Sie werden bei der Versorgung eines Unfallopfers mit starkem Blutverlust, bei einem Krebspatienten
während und nach der Chemotherapie oder auch bei Herz-, Magen- und Darmerkrankungen und vielem
mehr benötigt.

Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis zur Vollendung des 71. Lebensjahres,
Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein.
Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die
eigentliche Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und anschließendem
Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann.
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen.

Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen zur Blutspende sind unter der gebührenfreien
Hotline 0800-1194911 und im Internet unter www.blutspende.de erhältlich.
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Das Außerordentliche geschieht nicht
auf glattem, gewöhnlichem Wege.

Johann Wolfgang von Goethe

Wir laden Sie herzlich ein zum

SeniorennachmittagSeniorennachmittag
am Dienstag, den 12. April 2016, 14.00 Uhr

im Pfarrgemeindehaus St. Martin.

„Auf dem Traumpfad von München bis zu den Zillertaler Alpen“. Elfriede und Dieter Link haben sich im September 2015 eine
Woche Zeit genommen für diese Etappe des Traumpfades, der in seiner gesamten Länge von München bis nach Venedig
führt. Elfriede kann uns sicher wieder schöne Bilder zeigen und wir freuen uns schon sehr auf ihren Bildvortrag. 

Wie immer, wollen wir Sie mit Kaffee und Kuchen bewirten und Ihnen dabei Gelegenheit zu gemütlicher Unterhaltung geben.

Wenn Sie Fragen haben oder unseren Fahrdienst in Anspruch nehmen möchten, rufen Sie an bei Jeanette Mahle, Telefon
1477, Lieselotte Trinkle, Telefon 2621 oder Inge Villinger, Telefon 1016. 

Am 12.04.2016 sind wir ab 13 Uhr im Kirchengemeindehaus telefonisch erreichbar (Telefon 605). 
Gerne holen wir Sie von zu Hause ab und bringen Sie nach der Veranstaltung wieder nach Hause.

Wir freuen uns auf Sie.
Ihr Seniorenteam

Vorschau:
großer Seniorennachmittag der Gemeinde Tannheim am Dienstag, den 03. Mai 2016

Lesen Sie gerne?
Sind Ihre Bücherregale mehr als voll?

Dann möchten wir Sie einladen zur

Büchertausch-BörseBüchertausch-Börse
am Sonntag, den 10. April von 13 – 16 Uhr

im Gemeindehaus St. Martin

Bringen Sie Ihre gut erhaltenen Bücher mit,
stöbern Sie…

nehmen Sie neuen Lesestoff mit nach Hause

Zur Stärkung gibt es Kaffee und Kuchen

Wir freuen uns auf Sie
Katholischer Frauenbund Tannheim



Aus der Arbeit des Gemeinderats
- öffentliche Sitzung vom 04.04.2016
1. Montessori-Schule Illertal

-  Antrag auf bauliche Erweiterung durch Abbruch des
Toilettengebäudes und Neubau eines Schulgebäudes an
der Hindenburgstraße
Die Privatschule hatte im Jahre 2009 mit 12 Schülerinnen
und Schülern begonnen. Seither nimmt die Schule eine gute
Entwicklung. Aktuell besuchen 58 Schüler die Einrichtung. Im
Jahre 2014 wurde der 1. Stock der Alten Schule vom Schul-
träger für die Klassen 7-10 in Eigenleistung saniert. Wie die
Schulleitung und die Elternvertretung dem Gemeinderat in
einem früheren Ortstermin erläuterten, hat die Schule weite-
ren Raumbedarf. Die Informationsveranstaltungen der Schu-
le stoßen auf hohe Resonanz. Die Anfragen nach Schulplät-
zen haben sich in den letzten 12 Monaten so gesteigert, dass
der Schulträger gezwungen war, bis zu 80 % der Interessen-
ten abzulehnen. Bislang wird einzügig jahrgangsgemischt
unterrichtet. Es stehen nun Überlegungen im Raum, für die
nächsten Jahrgänge zweizügig zu unterrichten. Laut einer
Architektenanalyse besteht die sinnvollste Erweiterungs-
möglichkeit in einem Anbau an das Gebäude in südwestli-
cher Richtung entlang der Hindenburgstraße. Das zweige-
schossige Gebäude soll etwa 10 m auf 25 m groß sein. Das
bisherige, kleine Sanitärgebäude muss hierfür abgebrochen
werden. Das Landratsamt erachtet das Vorhaben grundsätz-
lich als genehmigungsfähig. In diesem Bereich hatte der
Schulträger bereits im Jahre 2013 eine Bauvoranfrage für
einen Schulgebäudeanbau (ca. 90 m²) gestellt. Im dabei
erlassenen Bauvorbescheid wird vom Kreisbauamt festge-
stellt, dass das damalige Anbauvorhaben zugelassen wer-
den kann. Der Gemeinderat hatte nach dem Besichtigungs-
und Informationstermin bereits nichtöffentlich zum Thema
beraten. Die Ratsmitglieder konnten dabei sich vorstellen,
die benötigte Grundstücksfläche zur Verfügung zu stellen.
Zur Realisierung des geplanten Neubaus braucht die Schu-
le einen zusätzlichen Grundstücksstreifen (nördlich der
Zufahrt aus der Hindenburgstraße). Um eine Schulbauförde-
rung zu bekommen, sind verschiedene Auflagen zu erfüllen.
Einen festen Stichtag für die Antragsstellung durch den
Schulträger gibt es nach bisherigen Informationen nicht. Die
Grundstücksangelegenheiten müssen im weiteren Verlauf
noch im Detail besprochen und vertraglich geregelt werden
(z.B. über einen etwaigen Erbbaurechtsvertrag). Der Schule
kann jedoch nur so viel Fläche zugesprochen werden, dass
bei der restlichen nördlichen Freifläche in Zukunft sinnvolle
Optionen offen stehen.  
Herr Herpich, Montessori-Schule Illertal, berichtete in der
Sitzung zudem, dass seitens des Regierungspräsidiums
Tübingen erfreulicherweise bereits rd. ein Drittel Förderung

in Aussicht gestellt wurde. In dem Baukörper selbst soll im
Erdgeschoss eine Aula und im Obergeschoss Klassenzim-
mer eingerichtet werden. Der geplante Baukörper solle
unbedingt aus logistischen und unterrichtstechnischen
Belangen an die Stelle der jetzigen Toilettenanlage an der
Hindenburgstraße gesetzt werden.
Aus der Mitte des Gemeinderats wurde städtebaulich jedoch
empfohlen, als Dachform nicht ein Flachdach, sondern eine
entsprechend geneigte Dachform zu wählen. Zudem sei es
Aufgabe des planenden Architekten, mit guten Ideen eine
durchaus moderne Erweiterung an einem Altbestand harmo-
nisch einzufügen. Einer passenden Begrünung des Gebäu-
des stehe man positiv gegenüber. 
Herr Herpich nahm die Anregungen entgegen und wird die
Punkte an den verantwortlichen Architekten weiter leiten.
Sodann beschloss der Gemeinderat, die erforderliche
Grundstücksfläche an der Hindenburgstraße grundsätzlich
zur Verfügung zu stellen. Die Details sollen auf der Grundla-
ge einer Verhandlungsbasis in ein Vertragswerk sodann Ein-
fluss finden.

2. Kommunaler Friedhof
-  Detailplanung zur Anlegung von Urnenstelen
-  Beschaffung von Bäumen
Das Thema beschäftigt den Gemeinderat nun schon seit
einiger Zeit. Deshalb galt es nun, den Standort der Urnen-
stelen und der Baumgräber mit Bepflanzung festzulegen,
damit der Bauhof mit den Fundamentarbeiten starten kann.
Man traf sich deswegen vor der Sitzung an Ort und Stelle auf
dem Friedhof. Nach einer durchaus munteren Diskussion
über die Standortwahl, nahmen die Beratungen in der Sit-
zung nicht weniger Fahrt auf. Nach längerem Austausch der
Argumente Für und Wider der Standorte wurde schließlich
beschlussmäßig knapp mehrheitlich entschieden, die Urnen-
stelen etwas kreisrunder in Richtung Osten (zur Ausseg-
nungshalle hin) zu platzieren. Der Durchgangsweg zwischen
den beiden gepflasterten Wegen solle in Kies ausgeführt
werden; eine ausreichend große Sitzbank werde in ausrei-
chendem Abstand aufgestellt. Danach solle ein voraussicht-
lich größer wachsender Baum gepflanzt und um den herum
sodann die zehn Baumgräber gesetzt werden. Im Anschluss
daran sollen vier weitere Bäume gleicher Art in Richtung
Westen auf dem Grabfeld gesetzt werden. Zur Wahl der
Bäume wollte man sich noch nicht abschließend festlegen.
Hier werde man sich in einer Woche mit einem Baumfach-
mann auf dem Friedhof nochmals treffen und danach die
Auswahl vornehmen.

3. Breitbandausbau in interkommunaler Zusammenarbeit
mit der Gemeinde Rot an der Rot
-  Ergebnis der Ausschreibung mit Vergabevorschlag
-  Weitere Vorgehensweise
Die federführende Gemeinde Rot an der Rot hatte die Arbei-
ten öffentlich ausgeschrieben. Nach ingenieurseitiger Prü-
fung wird die Gemeinde Rot an der Rot den 3. Abschnitt, an
dem auch die Gemeinde Tannheim partizipiert, an die Fa.
Max Wild, Berkheim-Illerbachen, zur Bruttoangebotssumme
von rd. 433.000 € vergeben. Wie hoch der Anteil der
Gemeinde Tannheim daran sein wird, werde zu einem spä-
teren Zeitpunkt noch durch das Ingenieurbüro mit einem
Bauzeitenplan mitgeteilt. 
Der Gemeinderat nahm hiervon Kenntnis. 

4. Sondervermögen Wasserversorgung Tannheim
-  Brunnenfassung Opfinger Stock
-  Ersatzbeschaffung einer Pumpe
-  Installation einer Blitzschutzanlage
-  Ersatzbeschaffung eines Luftentfeuchters
In der Brunnenfassung Opfinger Stock steht der Austausch
einer Förderpumpe an, die mittlerweile mit rd. 15 Jahren ihre
Lebensdauer erreicht hat. Zur Versorgungssicherheit ist ein
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GEÄNDERTER
REDAKTIONSSCHLUSS!

Wegen des Feiertages Christi Himmelfahrt ist der
Redaktionsschluss für die Woche 18 bereits am
Freitag, 29. April 2016, 12.00 Uhr
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

☞

Amtliche  Bekanntmachungen



rechtzeitiger Austausch erforderlich und ratsam. Deshalb
wurden Angebote durch den Wassermeister und die Verwal-
tung eingeholt. Nach Prüfung und Wertung der Angebote
beschloss der Gemeinderat, den Auftrag zur Lieferung einer
geeigneten Förderpumpe an die Fa. Hydro-Elektrik GmbH,
Ravensburg, zur Nettoangebotssumme von 5.525,80 € zu
vergeben. Des Weiteren wurde beschlussmäßig die Fa.
Elektro-Wohnhaas, Rot an der Rot, mit der Installation einer
Blitzschutzanlage zum Angebotspreis von netto 2.680,00 €
sowie mit der Lieferung eines Luftentfeuchters mit netto
2.250,00 € beauftragt.

5. Bauantrag
Das gemeindliche Einvernehmen zum Neubau eines Wohn-
hauses mit PKW-Garagen, Königsberger Ring 27, Tann-
heim, wurde einstimmig hergestellt.

6. Bekanntgaben und Anfragen
Von der Verwaltung wurde u.a. bekannt gegeben:
- Mitgliedschaft im Verein Regio-S-Bahn

Zur Verbesserung des Schienennahverkehrs soll ein
regionales S-Bahnsystem aufgebaut werden. Die Land-
kreise Alb-Donau, Biberach, Günzburg, Heidenheim, Neu-
Ulm, Unterallgäu und die Städte Memmingen, Neu-Ulm
und Ulm stellen für die Planungen in den nächsten drei
Jahren hierfür 1,6 Mio. Euro zur Verfügung. Hierzu wurde
ein Verein „Region-S-Bahn Donau-Iller“ gegründet. Der
Verein gibt nun allen betroffenen Gemeinden die Möglich-
keit, für 100 € pro Jahr Mitglied zu werden und damit das
bedeutende Zukunftsprojekt mit zu begleiten und zu för-
dern. Der Gemeinderat stimmte der Mitgliedschaft zu.

- Bau von Schachtkraftwerken an der Iller durch einen Inve-
stor zur Erzeugung von Energie mit kurzen Informationen
zum Vorhaben in der Sitzung; hier werde man voraus-
sichtlich zu einem Bauantrag im Rahmen eines wasser-
rechtlichen Verfahrens später gehört;

- Verstärkte Asyl-Integrationsarbeit durch Beauftragung eines
Therapeuten für die Asylanten; die Kosten von 720 € teilen
sich die Diakonie und die Gemeinde. Ziel ist die emotionale
Verarbeitung von psychologischen Stressgeschehen wäh -
rend und nach der Flucht bis hin zu Traumatisierungen.

aus der Mitte des Gemeinderats wurde u.a. gefragt:
- Ergebnis des Erörterungstermins mit der Deutschen Bahn

in Aitrach am 10.03.2016 zur Elektrifizierung der Bahn-
strecke und insbesondere zu Lärmemissionen; die Ver-
waltung berichtete vom sehr ernüchternden Ergebnis und
von der Tatsache, dass die Bahn in diesem Verfahren nur
das unbedingt rechtlich Notwendige veranlasse und sich
unter keinen Umständen für weitere lärmreduzierende
Maßnahmen begeistern lässt.

Feuerwehrprobe
Am Montag, den 11.04.2016 findet um 20:00 Uhr eine Probe
für den Zug 2 statt.
Ich bitte um Beachtung!! 
Der Kommandant

Bereitschaft Rot/Tannheim
Blutspende/Jahressammlung
Zur Erinnerung:
Am Freitag, den 08. April 2016 findet wieder unsere Blutspen-
de ab 13.00 Uhr in Tannheim statt.
Des Weiteren beginnt die Jahressammlung am 09. April 2016
und geht bis 17. April 2016.
Eure Bereitschaftsleitung

VHS Illertal
Tel.: 07354-934 661, Fax: 9318-34, 
E-mail: vhs.Illertal@t-online.de
Geschäftszeiten: Montag, Dienstag und Freitag: 9.00 bis 11.30
Uhr, Montag und Donnerstagnachmittag von 15 – 17 Uhr, mitt-
wochs geschlossen. Ihre Anmeldungen können Sie telefonisch,
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Freiwillige Feuerwehr Tannheim

Grüngutsammlung 2016

Die erste Grüngutsammlung 2016 durch den Landkreis
Biberach findet in der Gemeinde Tannheim am

Dienstag, 26. April 2016
statt.

Was wird abgeholt?
Gartenabraum, Gehölzschnitt, Baumreisig, Gras und Laub. 

Nicht mitgenommen werden:
Organische Küchenabfälle, Boden, Steine, Wurzelstöcke.

Was ist zu beachten?
Die Gartenabfälle müssen entweder in Papiersäcken (ohne
Innensack aus Plastik) oder in Bündeln am Straßenrand bere-
itgestellt werden. 
Heckenschnitt und Gehölz müssen auf eine Länge von 1,5
m gekürzt sein und muss mit verrottbaren Schnüren (Sisal,
Hanf) gebündelt sein (keine Kunststoffschnüre oder Draht). 
Kurzes Grüngut wie Laub oder Rasenschnitt kann in Kör-
ben, Laubsäcken mit Spiraleinlage, Eimern (keine Müllton-
nen) oder Wannen bereitgestellt werden. Die Behälter
müssen Griffe oder Laschen haben. Das Fassungsvermögen
darf max. 100 Liter betragen. Bereitgestelltes Grüngut darf
sich nicht im Gärzustand befinden. Kartonagen sind als
‚Behältnis wegen der Gefahr de3s Aufweichens weniger
geeignet. Die Kartonagen selbst werden bei der Abfuhr ohne-
hin nicht mitgenommen. Auch in Kunststoffsäcken bereit-
gestelltes Grüngut wird nicht mitgenommen.
Die Behältnisse müssen nach der Leerung vom Eigentümer
zurückgenommen werden. 
Allgemein gilt: Bereitgestellte Behältnisse oder Bündel
müssen solche Abemssungen haben, dass sie von einer Per-
son gehoben werden können. Das Einzelgewicht darf 25 kg
nicht überschreiten. 
Die Grünabfälle sind aus Ordnungsgründen erst am Vor-
abend oder am Morgen des Abfuhrtages ab 06:30 Uhr
deutlich sichtbar bereitzustellen. 

Abgabe beim Grüngutsammelplatz in Tannheim:
Das Grüngut wird getrennt nach saftend- und holzigem Mate-
rial angenommen. Die Erfassung von saftendem Grüngut
erfolgt vorwiegend über Container. Zum Umleeren empfiehlt
sich deshalb eine Anlieferung in Wannen und Körben. Wenn
in Säcken angeliefert wird, müssen diese leer und wieder
mitgenommen werden. Die Abgabe von Grüngut ist in
haushaltsüblichen Mengen kostenlos.
Der Grüngutsammelplatz befindet sich bei Landwirt Jürgen
Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee, Angeliefert werden
kann mittwochs von 14:30 – 17:30 Uhr und samstags von
09:30 – 12:30 Uhr. Ab Dezember bis einschl. März gilt die
Anlieferungszeit freitags, 16:00 – 17:00 Uhr. 
Informationen sind auf der Internetseite des Abfallwirtschafts-
betriebes erhältlich.

DRK Ortsgruppe 
Rot an der Rot /Tannheim 



schriftlich per Post, Fax oder Email an uns senden. Über unsere
Homepage können Sie sich zu jeder Zeit ganz einfach anmelden.
Am Donnerstag, 7. April 2016 und am Montagvormittag, 11.
April 2016 ist unser Büro geschlossen.

Es sind noch Plätze frei!

Donnerstag, 07.04.2016
MAN Diesel Augsburg –Betriebsbesichtigung, Abfahrt am
Rathaus Erolzheim 12 Uhr, Fahrt + Betriebsführung 32 Euro 
Brezeln und Co. (Lars Oliver Seidel), 2 Termine, 18 – 21 Uhr,
Kursgebühr 29 Euro, Realschule Erolzheim, Eingang Innenhof,
Schulküche

Montag, 11.04.2016
Grundlagen Motorsägekurs (Richard Ernst), 3 Termine, 19 - 21
Uhr, 46 Euro Kursgebühr, Realschule Erolzheim, Eingang Nord,
Lehrerparkplatz 

Dienstag, 12.04.2016
Deutsche Spezialitätenküche mit dem Thermomix (Monika
Diepolder-Manthei), 1 Abend, 18 – 22 Uhr, 19 Euro + Lebens-
mittelkosten, Tannheim Schulküche, 3. Eingang, OG –noch 2
Plätze frei -

Donnerstag, 14.04.2016
Mein Erfolg beginnt mit der Körpersprache (Heidrun Edel), 
1 Abend, 18:30 – 21:30 Uhr, 14 Euro, Rathaus Erolzheim, Sit-
zungssaal klein, 1. OG

Freitag, 15.04.2016 
Lass Farben sprechen - für junge Frauen (Rita Ruf), 1 Abend,
19 – 22 Uhr, 24 Euro, Rathaus Dettingen, Bürgersaal, Eingang
Nord
Wer Fotoalben mag, wird Fotobücher lieben (Karl Wobig),
1 Abend, 18:30 – 21:30 Uhr, 19 Euro (incl. Gutschein für 1 Foto-
buch), Schule Dettingen, Bücherei, 1. OG

Samstag, 16.04.2016
Goldschmieden – Schmuckstücke selber herstellen und
gestalten (Wenzel Kreissle), 2 Termine, 12 - 17 Uhr, 68 Euro +
Materialkosten, Michael-von Jung Schule Kirchdorf, neues
Schulgebäude, UG Werkraum

Montag, 18.04.2016
Das iPad, Grundlagen (Karl Wobig),2 Termine (+Mittwoch,
20.04.), 18:30 – 21:30 Uhr, 39 Euro, Rathaus Erolzheim, Sit-
zungssaal klein, 1. OG

Einladung zur Kunstausstellung im 
Rathaus Kirchdorf
Sonja Mayer

S p i r i t
Frau Mayer lebt und arbeitet in Bad Wurzach, Hauerz. Schon
immer kreativ interessiert, malt sie seit fast 20 Jahren. Ihre Vor-
liebe ist die abstrakte, moderne Malerei, mit einem harmoni-
schen Zusammenspiel zwischen Farbe und Form, Spannung
und Tiefe, mit Kontrasten und Provokanten an richtiger Stelle. 
Kunstinteressierte können sich die Werke bis zum 15. Juli 2016
während der Öffnungszeiten des Rathauses ansehen.
Zudem ist die Künstlerin zu folgenden Terminen persönlich
anwesend:

Mi | 13.04.2016 | 17:00 - 21:00 Uhr,
mit interessanter musikalischer Umrahmung durch die
Klangschöpferin Daniela Maul mit Gesang, Harfe, Gitarre
und Monochord

Di | 03.05.2016 | 07.06.2016 | 28.08.2016 | 
jeweils von 19:00 – 21:00 Uhr

wo sie sich  auf kreative Gespräche mit Ihnen freut.
Zum Besuch dieser Ausstellung laden wir Sie herzlich ein.
Die Gemeindeverwaltung Kirchdorf

Gemeinde Kirchberg an der Iller   
-Landkreis Biberach-

Für die Gruppe „Zwergenland Sinningen“ des gemeindlichen
Kindergartens Kirchberg  suchen wir ab sofort bzw. spätestens
zum 01.06.16 eine/n Erzieher/in als Gruppenleitung. Der
Beschäftigungsumfang erfolgt mit 85% unter Anwendung der
Schulferienregelung. Die Einstellung erfolgt zunächst befristet
als Elternzeitvertretung.

In unserem 4-gruppigen Kindergarten werden ca. 80 Kinder im
Alter von 2-6 Jahren nach dem Orientierungsplan für die Kinder-
gärten in Baden-Württemberg betreut.  Wir wünschen uns enga-
gierte, flexible und kreative Fachkraft, die Freude am Beruf hat.
Wir bieten Ihnen ein anspruchsvolles und abwechslungsreiches
Aufgabenfeld sowie Bezahlung nach TVöD. Für nähere Informa-
tionen steht Ihnen unsere Kindergartenleiterin Fr. Lang unter Tel:
07354/937302 zur Verfügung. 

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte
bis zum 16.04.15 an:
Gemeinde Kirchberg an der Iller 
Hauptstraße 20 www.kirchberg-iller.de
88486 Kirchberg/Iller info@kirchberg-iller.de

Sportlerehrung
Land- und Sportkreis ehren erfolgreiche
Sportlerinnen und Sportler
Am Freitag, 8. April 2016 veranstalten der Landkreis Biberach
und der Sportkreis um 18 Uhr in der Gigelberghalle Biberach
eine gemeinsame Sportlerehrung. 
„Seit neun Jahren gibt es nun die Sportlerehrung. Seither
gewinnt die Veranstaltung jedes Jahr an größerer Beliebtheit im
Landkreis und stößt auf eine großartige Resonanz. Mit der Ver-
anstaltung  wollen wir den über 150 Sportlerinnen und Sportler
danken, die mit ihren regionalen, nationalen und internationalen
Erfolgen den Land- und Sportkreis bestens repräsentieren“, so
Landrat Dr. Heiko Schmid und die Präsidentin des Sportkreises
Elisabeth Strobel.
Auszeichnungen
Neben der Auszeichnung von Mannschaften und Einzel-
sportlern, von Schulen und der Verleihung des Hilde-Frey-Sport-
preises werden an diesem Abend der EnBW-Sportjugendpreis
und der Toto-Lotto-Sportfotopreis verliehen. Die Kreissparkasse
Biberach stiftet in diesem Jahr einen neuen Preis – den
Anerkennungspreis für besonderes Engagement. Spannend
wird es auch bei der Ehrung des Sportlers des Jahres der
Schwäbischen Zeitung. Die Siegerin oder der Sieger wird erst
am Abend bekannt gegeben. Durch das unterhaltsame und
abwechslungsreiche Programm führt wie in den vergangenen
Jahren Moderator Johannes Riedel.
Sportliche Umrahmung und Stehempfang
Für reichlich Stimmung und gute Unterhaltung während des Pro-
gramms sorgen die Dienstagsturner des TSV Ertingen und die
Rock’n’Roll Tänzer des TSV Laupheim. Im Anschluss an das
Programm lädt der Landkreis zum Stehempfang mit Snacks,
Getränken und alkoholfreien Cocktails von der AOK Saftbar ein.
Neben den Sportlerinnen und Sportlern sind Gäste und Besu-
cher herzlich willkommen. Der Eintritt ist frei.

Preisträgerkonzert „Jugend musiziert“ 
des Landkreises Biberach
Am Sonntag, 10. April 2016, 11 Uhr stellen die erfolgreichs-
ten Teilnehmer beim Landeswettbewerb „Jugend musiziert“
ihr Können im Bräuhaussaal in Ochsenhausen vor.
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„Jugend musiziert“ ist der größte Jugendmusikwettbewerb in
Deutschland. Dieses Jahr beteiligten sich 57 Kinder und Jugend-
liche aus dem Landkreis Biberach am Regionalwettbewerb; zwei
Drittel der Teilnehmer qualifizierten sich für den Landeswettbe-
werb „Jugend musiziert“. Wie schon in den vergangenen Jahren
werden die Kategoriebesten ihr hohes Leistungsniveau bei die-
sem Konzert unter Beweis stellen. Die Besucher erwartet also
großes musikalisches Können und ein unterhaltsames Pro-
gramm mit anspruchsvollen Musikstücken vom Barock bis zur
Gegenwart. 
Mit dem Preisträgerkonzert würdigt der Landkreis Biberach das
große Engagement der jungen Musikerinnen und Musiker. In
diesem Rahmen ehrt Landrat Dr. Heiko Schmid alle Preisträge-
rinnen und Preisträger aus dem Landkreis. Der Eintritt ist frei.

STÄRKE
Elternkurs in Bad Buchau: Grenzen erfolgreich
setzen
Im April 2016 beginnt in der Familienschule des Vereins Family
Help e.V. in Bad Buchau ein neuer Elternkurs zum Thema „Gren-
zen erfolgreich setzen“. An drei Abenden dreht sich alles um
eine gute Beziehung und Bindung zwischen Eltern und Kinder,
um Grenzen und Regeln und um Rituale und gewaltfreie Erzie-
hung. Das Angebot bereitet Eltern auf verschiedene Situationen
im Umgang mit ihren Kindern vor. 
Ziel ist es, dass Mütter und Väter mehr Sicherheit und Freude im
Umgang mit ihren Kindern erfahren, um dann weniger Stress zu
erleben. Dabei ist es wichtig, dass das kindliche Verhalten wahr-
genommen und verstanden wird. Auch sollen Eltern lernen, ihre
eigenen Unsicherheiten und Überlastungsmomente zu erken-
nen. Die Kursinhalte helfen den Teilnehmern mit praktischen
Beispielen, ihre vorhandenen Erziehungsfähigkeiten zu stärken.
So kann die Grundlage für eine gute und positive Entwicklung
des Kindes geschaffen werden. Die Bindung zwischen Eltern
und Kindern wird vertieft. 
Der Kurs findet in einer kleinen Gruppe mit drei bis acht Teilneh-
mern oder Paaren statt und richtet sich hauptsächlich an junge
Eltern, Schwangere und Alleinerziehende. Alle anderen interes-
sierten Mütter und Väter sind herzlich willkommen. Das Angebot
wird vom Landesprogramm STÄRKE gefördert und ist für alle
Teilnehmer kostenfrei. Auf Wunsch können einzelne Teilnehmer
im Anschluss an den Kurs noch weitere persönliche Gespräche
erhalten.
Der Kurs „Grenzen erfolgreich setzen“ findet in der Systemi-
schen Familienschule, Schlossplatz 10, in Bad Buchau statt.
Beginn ist am 25. April 2016 (Thema: Grenzen – Regeln in der
Erziehung) und wird dann am 2. Mai 2016 (Thema: Rituale als
Orientierung für Kinder und Eltern) und 9. Mai 2016 (Thema:
Wenn Eltern an Ihre Grenzen kommen) fortgesetzt. Beginn ist
jeweils um 19.30 Uhr. Die Kursabende können auch einzeln
besucht werden. 
Information und Anmeldung
Anmeldungen sind möglich bei Gabriele Dambacher, Kinder-
krankenschwester und Familientherapeutin, unter der Telefon-
nummer 07351 12436 und bei Bärbel Röser, Diplom Pädagogin
und Familientherapeutin. 

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Großer historischer Handwerkertag im Museumsdorf Kürn-
bach
Am Sonntag, 10. April 2016, wird im Museumsdorf Kürn-
bach alte Handwerkstradition lebendig. Zahlreiche Meister
alter und neuer Handwerkskunst zeigen von 10 bis 18 Uhr
ihre Tricks und Kniffe. 
„Des Handwerkers Fleiß und Ehre“ ist zum geflügelten Wort
geworden. Am Sonntag, 10. April 2016, können sich die
Besucherinnen und Besucher des Museumsdorfs Kürnbach vom
Wahrheitsgehalt dieser Worte überzeugen und von 10 bis 18
Uhr zahlreichen Handwerkern über die Schulter schauen, von
denen viele ihre schönen Handwerkswaren auch zum Verkauf

anbieten. Zu den Höhepunkten gehören das Schmieden in der
historischen Schmiede und die Arbeit am Webstuhl im 350 Jahre
alten Kürnbachhaus.
Daneben präsentieren beim Großen Handwerkertag auch
andere Könner ihre traditionellen Handwerke: Herrenschnei-
derin, Glasbläserin, Seegrasspinner, Zimmermänner, Korb-
macher, Drechsler, Klöpplerin, Besenbinder, Wagner, Flaschner,
Riemenschneider, Töpferin, Holzschnitzer und einige mehr
zeigen an diesem Sonntag ihre Handwerkskunst. Die Besucher
erleben dabei komplizierte handwerkliche Feinarbeit wie auch
körperlich anstrengende Arbeitsvorgänge aus Zeiten vor der
industriellen Massenfertigung hautnah. Ebenso beeindruckend
sind die Leistung der Kürnbacher Dampfmaschine von 1912, die
die Dreschmaschine antreibt, und die Arbeit an der selbst-
fahrenden Bandsäge von 1933.
Wer mehr über traditionelles Handwerk auf dem Land erfahren
möchte, kommt im Gespräch mit den Handwerkern und bei infor-
mativen Schautafeln auf seine Kosten. Toll für Kinder: die
schweißtreibende Arbeit der Dreschflegler selbst ausprobieren,
Dinkelkissen nähen, Blumen binden oder eine Kutschenfahrt
durchs Museumsdorf. Ein nostalgischer Hingucker sind zudem
die Bearbeitung von Grünholz auf der Wippdrehbank, Vorfüh-
rungen zum traditionellen Umgang mit der Sense und die Tänze
des Trachten- und Heimatvereins „Rißtaler“. 
Im Tanzhaus bietet der Trachtenkreis Ochsenhausen leckere
Maultaschen und Kartoffelsalat an. Kaffee und Kuchen servieren
die Damen aus Ochenhausen wie auch die „Rißtaler“ im Haus
Laternser. Für das leibliche Wohl sorgen außerdem die Freiwilli-
ge Feuerwehr Bad Schussenried mit deftigen Mahlzeiten im Zie-
gelstadel, die gemütliche Vesperstube mit ihrem Biergarten und
der Museumsbäcker im historischen Backhaus.
Auch lädt die Mini-Dampfbahn des Schwäbischen Eisenbahn-
vereins e.V. Groß und Klein zu einer Fahrt unter Dampf ein, wäh-
rend im historischen Brennhaus der gute Kürnbacher Schnaps
destilliert wird.

Erweitertes Führungszeugnis
Informationsveranstaltungen für Verantwortliche
in der ehrenamtlichen Kinder- und Jugendarbeit 
Das Landratsamt Biberach hat in enger Zusammenarbeit mit
Verantwortlichen aus allen Bereichen der ehrenamtlichen Kin-
der- und Jugendarbeit ein Konzept entwickelt, um die Anforde-
rung an einen modernen Kinder- und Jugendschutz im Land-
kreis Biberach zu erfüllen. 
Nach den bundesgesetzlichen Bestimmungen müssen insbe-
sondere Personen, die sich ehrenamtlich in der Kinder- und
Jugendarbeit engagieren, unter Voraussetzung bestimmter
Aspekte ein erweitertes Führungszeugnis vorlegen. Damit soll
verhindert werden, dass in kinder- und jugendnahen Bereichen
Personen beschäftigt werden, die rechtskräftig wegen einschlä-
giger Straftaten verurteilt wurden. 
Zur Vorstellung des Konzepts finden in den kommenden
Wochen zwei Informationsveranstaltungen im Landkreis Biber-
ach für die Verantwortlichen in Verbänden, Vereinen und Initiati-
ven statt. 
Termine und Veranstaltungsorte
Die Informationsveranstaltungen finden am Donnerstag, 14.
April 2016, im Rathaus Maselheim und am Donnerstag, 21. April
2016, im Rathaus Ertingen statt. Beide Veranstaltungen sind von
18 bis 20 Uhr geplant.
Eingeladen sind alle, die in ihrem Verband, Verein oder ihrer Ini-
tiative mit dem Thema „Vorlage eines erweitertes Führungs-
zeugnis“ beschäftigt sind. Neben der ausführlichen Vorstellung
des Konzepts soll an den Abenden ausreichend Zeit für konkre-
te Fragen zum Thema geben.
Ansprechpartnerinnen zum Thema und zu den Veranstaltungen
sind Manuela Braun, Koordinationsstelle für Kinderschutz und
Frühe Hilfen, Telefonnummer 07351 52-7629, E-Mail manue-
la.braun@biberach.de  und Margit Renner, Kreisjugendreferat,
Telefonnummer 07351 52-7106, E-Mail margit.renner@
biberach.de.
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Die Biberacher ErnährungsAkademie informiert
Seminar „Fit im Haushalt“
Die Biberacher ErnährungsAkademie bietet für alle interessier-
ten Frauen und Männer ein Seminar rund um Haushaltsführung
und Ernährung an. Sowohl Anfängerinnen und Anfänger als
auch erfahrene Hausfrauen und -männer können ihr Wissen in
Theorie und Praxis erweitern. Das Seminar findet im Landwirt-
schaftsamt, Bergerhauser Straße 36 in Biberach statt.

Folgende Termine und Inhalte sind vorgesehen 
(jeweils mittwochs):
20. April, 8.30 bis 11.30 Uhr: 
Nachhaltig Waschen und Reinigen (3 Euro)
27. April, 8.30 bis 11.30 Uhr: 
So macht Essen Spaß (6 Euro inkl. Kostproben)
4. Mai, 8.30 bis 11.30 Uhr: Rationelle Zubereitung von schnellen
Gerichten (7 Euro inkl. Lebensmittel)
11. Mai, 8.45 bis 11.30 Uhr: 
Kräuter in Garten und Küche (7 Euro inkl. Lebensmittel)

Die Veranstaltungen können einzeln gebucht werden.
Anmeldungen sind möglich bis 15. April 2016 per E-Mail an
post@b-ea.info oder telefonisch unter 07351 52-6702.

Fortbildung für Lehrerinnen und Lehrer
Am Donnerstag, 28. April 2016, findet von 14 bis 17 Uhr an der
Biberacher ErnährungsAkademie eine Lehrerfortbildung zum
Thema „Lernwerkstatt Brot“ statt. Die Fortbildung bietet Fachin-
formationen vom Korn zum Brot sowie erprobte Unterrichtskon-
zepte und Lernstationen. 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten zahlreiche Anre-
gungen für handlungs- und kompetenzorientierten Unterricht.
Für einen kurzen Praxisteil sind  eine Schürze und ein Geschirr-
tuch mitzubringen.
Um Anmeldung bis spätestens Freitag, 22. April 2016, unter der
Telefonnummer 07351 52-6702 oder per E-Mail an post@
b-ea.info wird gebeten.  

Hauptstraße 29
88459 Tannheim

Einladung zum Elternfrühstück
Am Dienstag, 12.04.2016, ab 08:30 Uhr, lädt der Elternbeirat
des Tannheimer Kindergartens alle Eltern und besonders die
Eltern zukünftiger Kindergartenkinder ganz herzlich zu einem
Elternfrühstück im Foyer des Kindergartens ein.
Bei Kaffee oder Tee mit süßem und herzhaftem Gebäck zum
Unkostenbeitrag können Erfahrungen ausgetauscht und Fragen
gestellt werden. 
Auf regen Besuch freut sich der Elternbeirat.

Kath. Kirchengemeinde Tannheim

Samstag, 9. April – 3. Sonntag der Osterzeit
19.00 Uhr Eucharistiefeier (f. Alfred u. Anna Reisch, wir

gedenken auch Heinz Sadlowski, Paul u. Isolde
Imhof)

Montag, 11. April
10.30 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag, 12. April
17.00 Uhr Rosenkranzgebet 
Mittwoch, 13. April

7.40 Uhr Schülergottesdienst 
15.30 Uhr Probe der Erstkommunionkinder in der Kirche
Freitag, 15. April
10.30 Uhr Eucharistiefeier (f. Josef u. Theresia Schlecht, wir

gedenken auch Martha Fehr, Marianne Reisch)
15.30 Uhr Probe der Erstkommunionkinder in der Kirche
17.00 Uhr Rosenkranzgebet
Sonntag, 17. April – 4. Sonntag der Osterzeit
Erstkommunion

9.55 Uhr Abholung der Erstkommunionkinder beim Krieger-
denkmal. Bei Regen Treffpunkt in der Kirche, hinten
beim Taufbecken.

10.00 Uhr Festgottesdienst zur Erstkommunion (Projektchor)
Wir singen aus dem Gotteslob.

17.00 Uhr Dankandacht
- Opfer der Kommunionkinder für die Kinderhil-
fe des Bonifatiuswerks –

Kindergartennachrichten

Kindergarten 
„Zum guten Hirten“ Tannheim

Kirchliche Nachrichten

Kirchliche Nachrichten
katholisch

Homepage: se-rot-iller.drs.de

Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim
Pfarrer Ambros Tungl: Tel. 08395 / 93699-11
e-mail: Ambros.Tungl@drs.de
Pastoralreferentin H. Weiß: Tel. 93699-12
e-mail: Hildegard.Weiss@drs.de
Pfarrer i.R. Günter Hütter: Tel. 08395/9369181
Pfarrbüro: F. Hecker: Tel. 2348, Fax 7834
e-mail: Pfarramt_Tannheim@t-online.de
Öffnungszeit: Mittwoch  18.00 – 20.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a.d. Rot
Pfarrbüro Rot: I. Schmidberger: Tel. 93699-0 
e-mail: StVerena.RotadRot@drs.de
Fax 08395/93699-20
Öffnungszeiten: Montag 8.00 - 12.30 Uhr

Donnerstag 14.00 - 19.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach
e-mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de
Pfarrbüro: A. Schäle, Tel. 2394, Fax 934898
Öffnungszeiten: Mittwoch 18.00 - 19.30 Uhr

Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen
Pfarrbüro: H. Föhr: Tel. u. Fax 07568/241
Öffnungszeiten: Mittwoch  9.00 - 10.00 Uhr
e-mail: pfarramt-ellwangen@web.de

Beerdigungsbereitschaft
10. – 16. April 2016 Pastoralreferentin Weiß

Tel. 08395 / 93699-12

Gottesdienste in St. Martin, Tannheim



Ministrantenplan
Samstag, 9. April - 19.00 Uhr 
Anna und Markus Arnold
Jakob und Pius Graf, 
Thomas und Maria Rehm
Mittwoch, 13. April

7.40 Uhr Schülergottesdienst
Milena Valente – Franziska Zinser
Sonntag, 17. April
10.00 Uhr Erstkommunion 
Kreuz: Sebastian Steinhauser
Fahnen: Selina und Viola Frank
Barbara Ziesel – Anna Zinser, 
Regina Reisch – Peter Stützle
17.00 Uhr Dankandacht
Theresa Schöllhorn – Tatjana Wieder, 
Moritz Bischof– Sophia Bischof

Sonntag, 10. April – 3. Sonntag der Osterzeit
10.00 Uhr Eucharistiefeier (2. hl. Messopfer f. Pauline Rau,

wir gedenken auch Josefine u. Norbert Kunz u.
verst. Angeh., Gerlinde Hecker, Franz Rauh, Artur
Rehm, Paul Kunz u. verst. Angeh., Fridolin Kolb u.
verst. Angeh.)

Dienstag, 12. April
19.00 Uhr Eucharistiefeier - entfällt
Donnerstag, 14. April

7.25 Uhr Schülergottesdienst 
Sonntag, 17. April – 4. Sonntag der Osterzeit
10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Sonntag, 10. April – 3. Sonntag der Osterzeit
Erstkommunion

8.45 Uhr Abholung der Erstkommunionkinder am DGH mit
der Musikkapelle. Bei Regen Treffpunkt Sakristei!

9.00 Uhr Festgottesdienst zur Erstkommunion
Wir singen aus dem Gotteslob.

17.30 Uhr Dankandacht
- Opfer der Kommunionkinder für die Kinderhilfe des Boni-
fatiuswerks –
Dienstag, 12. April

7.45 Uhr Schülergottesdienst 
Mittwoch, 13. April
19.00 Uhr Eucharistiefeier (f. Erwin u. Maria Uhrebein)
Freitag, 15. April
16.30 Uhr Rosenkranzgebet in der Marienkapelle
Sonntag, 17. April – 4. Sonntag der Osterzeit

8.30 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 10. April – 3. Sonntag der Osterzeit
Erstkommunion
10.40 Uhr Abholung der Erstkommunionkinder am Marien-

heim mit der Musikkapelle.
Bei Regen Treffpunkt im Turm!

10.45 Uhr Festgottesdienst zur Erstkommunion (Schola)
Wir singen aus dem Gotteslob.

19.00 Uhr Dankandacht
- Opfer der Kommunionkinder für die Kinderhilfe des Boni-
fatiuswerks -
Samstag, 16. April – 4. Sonntag der Osterzeit
19.30 Uhr Eucharistiefeier (f. Christa Kiefer u. verst. Angeh.,

wir gedenken auch Gertrud u. Ludwig Bechter u.
der armen Seelen)

Veranstaltungshinweis
Paare können sich auf die Ehe vorbereiten
Die katholischen Dekanate Biberach und Saul-
gau bieten am 07.05.2016 im Kath. Gemein-

dehaus Ochsenhausen, Jahnstr. 6 ein Ehevorbereitungstref-
fen für Paare an. Der Kurs findet statt von 9 bis 17:30 Uhr. Das
Ehepaar Stefanie und Robert Gerner gestalten das Treffen. Es
bietet Gelegenheit, über die Vorstellungen von Partnerschaft
und Ehe miteinander ins Gespräch zu kommen, den täglichen
Umgang miteinander in den Blick zu nehmen, sich über das
Sakrament der Ehe zu informieren und der Frage nachzugehen,
wie Paare Glauben und Leben in der Ehe praktisch verbinden
können. Es wird eine Kursgebühr von 45 € pro Paar erhoben.
Anmeldungen bitte bis spätestens 22.4.2016 an die
Geschäftsstelle der Dekanate, Kolpingstr. 43, 88400 Biberach,
Tel.: 07351/182130, E-Mail: dekanat.biberach@drs.de,
http://dekanat-biberach.drs.de

Veranstaltungshinweis
Grundkurs für Kinderkirche und Familien-
gottesdienst
Die kath. Dekanate Biberach und Saulgau

bieten am Dienstag, 19. April und Dienstag, 26. April um 20
Uhr im kath. Gemeindehaus, Hardter Weg 16 in 88471 Baustet-
ten (Zufahrt und Eingang über Fuchsbrühl) eine Fortbildung für
neue Mitarbeiter /innen im Kinder und Familiengottesdienst an.
Marianne Neher, Multiplikatorin für Familien- und Kindergottes-
dienst und Margarita Ruppel, Gemeindereferentin werden an
diesem Abend Grundlagenkenntnisse zu Aufbau und Gestaltung
solcher Gottesdienste vermitteln.
Anmeldungen bis Dienstag, 12. April an die Geschäftsstelle
der Dekanate Biberach und Saulgau, Kolpingstraße 43, 88400
Biberach, Tel: 07351 182130, Fax: 18213505, E-Mail:
dekanat.biberach@drs.de

Veranstaltungshinweis
Barmherzigkeit will ich – nicht Opfer 
(Hosea 6,6)
Ein Abend zum Thema Barmherzigkeit

Die kath. Dekanate Biberach und Saulgau bieten am Montag,
18. April um 19 Uhr im kath. Gemeindehaus, Schulweg 9 in
Ringschnait eine Veranstaltung zum Thema Barmherzigkeit an.
Papst Franziskus hat ein außerordentliches Jahr als „Jubiläum
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Informationen

Katholischer Frauenbund
Einladung zur Büchertausch-Börse 
am 10. April 
Lesen Sie gerne? Sind Ihre Bücherregale mehr
als voll? Dann möchten wir Sie einladen zur

Büchertausch-Börse am Sonntag, den 10. April von 13 – 16
Uhr im Gemeindehaus St. Martin. Bringen Sie Ihre gut erhal-
tenen Bücher mit, stöbern Sie…, nehmen Sie neuen Lesestoff
mit nach Hause. Zur Stärkung gibt es Kaffee und Kuchen. Wir
freuen uns auf Sie.

Besichtigung der Unterallgäuer Werkstätten
Am Donnerstag, den 21.04.2016 besichtigen wir die Unterall-
gäuer Werkstätten in Memmingen. Zuerst erhalten wir eine
Führung durch die verschiedenen Werkstätten, danach dür-
fen wir die Gärtnerei anschauen. Anschließend ist ein Besuch
des dazugehörenden Cafe Klatschmohn geplant.
Dazu laden wir alle Mitglieder recht herzlich ein. Auch inte-
ressierte Nichtmitglieder sind immer willkommen. Treffpunkt
für die Abfahrt ist um 13.00 Uhr am Kirchengemeindehaus.
Bitte melden Sie sich an bei Roswitha Blenk, Tel. 1598 oder
bei Karin Weiß, Tel 536. Anmeldeschluss ist der 14. April.

Das Team vom Frauenbund



der Barmherzigkeit“ ausgerufen. Dekanatsreferent Wolfgang
Preiss-John führt durch den Abend und wird sich mit den Teil-
nehmenden dem Begriff Barmherzigkeit von verschiedenen
Seiten annähern. Dazu eingeladen sind alle Interessierten.
Anmeldungen bis 11. April an die Geschäftsstelle der
Dekanate Biberach und Saulgau, Kolpingstraße 43, 88400 Bib-
erach, Tel: 07351 182130, Fax: 18213505, E-Mail: dekanat.bib-
erach@drs.de

Die Franziskanerinnen von Sießen laden ein zum
Kinderfranziskusfest 1. Mai 2016
für Kinder bis 13 Jahren und deren Familien
10.00 Uhr Auftakte mit Liedern u. Franziskusspiel
11.15 Uhr Spielmarkt mit vielen Möglichkeiten
15.00 Uhr Eucharistiefieer mit Bischof Dr. Gebhard Fürst
Anfragen und Infos:
Email: Jugendpastoral@klostersiessen.de
Tel. 07581-80106, www.klostersiessen.de 
Bitte mitbringen: Verpflegung für de Tag, warme Kleidung für
daußen bwz. Sonnenschutz
Kloster Sießen, 88343 Bad Saulgau

88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon: 07565/5409, 
Fax: 07565/5981, E-Mail: pfarramt.aitrach@elkw.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr
– 12.00 Uhr, direkte Telefonnummer nur zu dieser Zeit: 07565 /
94 341 94 oder 54 09 für das Pfarramt.
In der Vakanzzeit hat Pfarrer Siegfried Kastler für Kasualien
(Beerdigungen, Trauungen), Evang. Pfarramt  Alttann, Panora-
mastr. 11, Wolfegg, die Vertretung, Telefon 0 75 27 / 41 54.

Wochenspruch
„Christus spricht: Ich bin der gute Hirte. Meine Schafe hören
meine Stimme, und ich kenne sie, und sie folgen mir; und ich
gebe ihnen das ewige Leben.“ 
Johannes 10, 11,27.28

Sonntag, 10. April
10.00 Uhr Gottesdienst (Prälatin Wulz), Aitrach
Montag, 11. April
19.30 Uhr Öffentl. Kirchengemeinderatsitzung, Aitrach
Dienstag, 12. April 
09.30 Uhr Spielgruppe für Kleinkinder von 0 – 3 Jahren, Aitrach
Mittwoch, 13. April
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht, Aitrach
Sonntag, 17. April
09.15 Uhr Gottesdienst (Präd.in Hofmann), Tannheim
10.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe (Pfr. i.R. Müller), Aitrach

Kontakt: 08395-459964
Internet: http://Ev-Christengemeinde.de

Das ewig gültige Wort Gottes:
Du, Herr, bist gerecht, wir aber müssen uns alle heute schämen.
Daniel 9,7
Jesus sprach: Es hatte ein Mann zwei Söhne und ging zu dem
ersten und sprach: Mein Sohn, geh hin und arbeite heute im
Weinberg. Er antwortete aber und sprach: Nein, ich will nicht.
Danach reute es ihn und er ging hin.
Matthäus 21,28-29

Unsere Gottesdienst-Empfehlungen:
Sonntag, 10. April 2016
10.00 Uhr Baptistengemeinde Ochsenhausen, im Rottum-

haus, Memminger Str. - Gottesdienst.

Hausbibelkreise in Tannheim
Interessenten erfragen Adresse, Tag und Uhrzeit bitte tele-
fonisch: 08395-7680
In Rot findet derzeit kein Bibelkreis statt.

Sonntag, 17. April 2016
10.00 Uhr Frauenkirche Memmingen – Happy Hour Gottes-

dienst.
10.00 Uhr Baptistengemeinde Ochsenhausen, im Rottum-

haus, Memminger Str. - Gottesdienst.
Sonntag, 24. April 2016
10.00 Uhr Baptistengemeinde Ochsenhausen, im Rot-

tumhaus, Memminger Str. - Gottesdienst.

Katholische
Erwachsenenbildung

Film ab! Der besondere Film in der Bücherei
Am Freitag, 08. April, 20 Uhr, zeigt das Team der Bücherei in
Rot den Film:
NEULAND - Doku über das Ankommen

Ambitionierter Dokumentarfilm über
den Lehrer einer Integrationsklasse in
Basel, der sich mit der schwierigen Auf-
gabe konfrontiert sieht, und ihre Heimat
verlassen mussten, auf ihrem Weg zur
Integration zu begleiten. Er konzentriert
sich größtenteils auf die Arbeit inner-
halb der Schule, sodass die tragischen
Schicksale der Jugendlichen eher indi-
rekt und ausschnitthaft eingefangen
werden können. 
Der Lehrer wird nicht müde, den
Glauben seiner Schülerinnen und

Schüler an sich selbst und an eine bessere Zukunft zu stärken.
Gleichwohl entsteht ein bemerkenswertes Dokument, das dem
Lehrer wie seinen Schülern eindrucksvoll nahekommt, zugleich
ein beredtes Schlaglicht auf die Schweizer Gesellschaft wirft und
sich zum auch unterhaltsamen Plädoyer für mehr Toleranz
verdichtet. -
Sehenswert ab 14 Jahren.
Wie immer trifft man sich um 20 Uhr im gemütlichen Raum der
Roter Bücherei im Ökonomiegebäude. Im Anschluss an den Film
gibt es bei Gebäck und Getränken Gelegenheit, sich über das
Gesehene auszutauschen. 
Einladung vom Team der Roter Bücherei. 
Wann: Freitag, 8. April, 20 Uhr
Ort: Roter Bücherei St. Verena in der Ökonomie
Kosten: gegen Spende zugunsten AK Asyl Biberach
Infos: 08395/ 2806
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Evang. Kirchengemeinde Aitrach

Nachruf

Wir trauern um unseren ehemaligen Mesner

Herrn Stefan Litke

der im Alter von 86 Jahren am Ostersonntag verstorben ist. 

Herr Litke hat viele Jahre mit hohem Engagement das Mesner-
amt in der St. Wolfgangskapelle in Aichstetten ausgeübt und sich
um den Erhalt der Kapelle große Verdienste erworben. 
Seine Persönlichkeit und Hilfsbereitschaft werden wir in
dankbarer Erinnerung behalten. 
Unser Mitgefühl gilt seiner ganzen Familie.

Der Kirchengemeinderat
der  Evang. Kirchengemeinde Aitrach

Evang. Christengemeinde (Missionsverein)
Rot an der Rot/Tannheim



SGM Aitrach/Tannheim – FC Scheidegg  3:2 (1:2)
Nach sechs Spielen ohne „Dreier“ feierte die SGM einen etwas
glücklichen, aber nicht unverdienten Sieg und konnte damit den
3-Punkte-Vorsprung auf die Abstiegsränge halten. 
Nach den Anfangsminuten erspielte sich die unsere Elf ein Über-
gewicht und ging dann auch in der 15. Minute durch einen Kopf-
balltreffer von Musa Gaye nach Flanke von Julian Lachenmayer
in Führung, nachdem wenige Minuten zuvor Markus Rock nach
schöner Vorarbeit von Kevin Haug noch knapp am Tor vorbei
gezielt hatte. Danach ließ unsere Elf aber etwas nach und die
Gäste kamen nun besser ins Spiel. In der 19. Minute ging ein
Schuss aus aussichtsreicher Position noch übers SGM-Tor und
eine Minute danach rettete Kapitän Nico Ehrhart in höchster Not
vor einem einschussbereiten Angreifer. Auch nach dieser guten
Phase des Gastes wurde das Spiel der Heimelf nicht besser und
in der 37. Minute führte einmal mehr ein kapitaler Abwehrfehler
20 Meter vor dem eigenen Tor schließlich zum 1:1. Kevin Haug
traf dann in der 41. Minute nur das Außennetz und in der 43.
Minute verhinderte der Gästekeeper mit einer Glanztat einen
Treffer von Musa Gaye, der nach Vorlage von Markus Rock das
2:1 auf dem Fuß hatte. Stattdessen gelang dem FC Scheidegg
eine Minute vor der Pause mit einem Sonntagsschuss aus 19
Metern genau in den Winkel das 1:2.  
Im zweiten Durchgang hatte Nico Ehrhart in der 50. Minute nach
Eckball von Daniel Oswald die erste Möglichkeit, doch sein
Kopfball landete genau in den Armen des Torhüters. In der 54.
Minute dann aber doch der Ausgleich: Der SGM wurde etwa 18
Meter vor dem Tor ein Freistoß zugesprochen, welchen der ein-
gewechselte Christian Villinger zum 2:2 in die Maschen häm-
merte. Nun war die Heimelf wieder klar tonangebend, konnte
sich aber keine weiteren Torgelegenheiten erspielen. In der 67.
Minute monierten die Gäste vergeblich eine vermeintlich uner-
laubte Rückgabe zum Torhüter, wobei es im Anschluss im Mit-
telfeld zu einem rüden Foul am ebenfalls zur Pause eingewech-
selten Florian Villinger kam, bei der sich dieser schwer an der
Schulter verletzte und mit dem Krankenwagen ins Klinikum
gebracht werden musste. Nun war deutlich mehr Hektik im Spiel
und er Schiedsrichter musste in den letzten 25 Minuten neun (!)
Verwarnungen aussprechen. Riesenglück hatte die SGM in der
87. Minute, als im Mittelfeld leichtsinnig der Ball verloren wurde,
und die Gäste anschließend zu einer Riesenmöglichkeit kamen,
die jedoch knapp am langen Pfosten vorbei strich. In der 90.
Minute schlug Spielertrainer Ralf Merk eine weite Flanke in den
gegnerischen Strafraum, die ein Gästespieler per Kopf unglück-
lich zum 3:2 ins eigene Tor lenkte. In der anschließenden wegen
der Verletzungspause 11-minütigen Nachspielzeit versuchte der
Gast zwar noch einmal alles, doch die SGM ließ keine Möglich-
keit mehr zu und konnte am Schluss über den knappen wie
wichtigen Sieg jubeln.

SGM Aitrach/Tannheim II  -  FC Scheidegg II  1:2 (1:0)
Eine weitere knappe Niederlage musste dagegen unsere „Zwei-
te“ hinnehmen. Lukas Miller brachte sein Team nach gut 20
Minuten mit einem schönen Schuss in den Winkel zwar in
Führung, doch im zweiten Durchgang schwanden mit zuneh-
mender Spieldauer die Kräfte und der Gast erspielte sich nun ein
klares Übergewicht. Folgerichtig gelang ihnen nach einer Stun-
de der 1:1- Ausgleich und eine viertel Stunde vor Schluss gar
das 1:2. In den letzten Minuten machte die SGM zwar noch ein-
mal Druck, wirklich gute Möglichkeiten sprangen dabei aber
nicht mehr heraus.

SV Neuravensburg  -  SGM Aitrach/Tannheim  1:2 (1:1)
Zu einem wichtigen Sieg kam die SGM im Auswärtsspiel in Neu-
ravensburg und hat sich damit etwas Luft im Abstiegskampf ver-
schafft.
Die Merk-Schützlinge mussten neben dem weiterhin verletzten
Gabriel Jehle auch auf Kapitän Nico Ehrhart verzichten, der aus
privaten Gründen verhindert war. Außerdem blieb Markus Rock
grippegeschwächt auf der Bank und kam erst in den letzten
Minuten zum Einsatz. Beide Mannschaften hatten dann bereits
in den Anfangsminuten je eine gute Möglichkeit, ehe die Gast-
geber in der siebten Minute nach einem langen Ball mit 1:0 in
Führung gingen. Danach verlief das Spiel ausgeglichen und erst
nach gut einer halben Stunde gab es die nächste Gelegenheit,
bei der Kevin Haug nach einer Einzelaktion aber übers Tor
schoss. In den letzten Minuten vor der Pause wurde das Spiel
unserer Elf dann aber zielstrebiger und in der Nachspielzeit
wurde Kevin Haug im Strafraum regelwidrig zu Fall gebracht.
Den fälligen Strafstoß verwandelte er selber sicher zum 1:1
Halb zeitstand. Unser Team war im zweiten Durchgang dann das
etwas aktivere Team, die erste Möglichkeit gehörte aber wieder
den Einheimischen: Einen Kopfball nach einer Ecke konnte aber
SGM-Keeper Freddy Bölke gerade noch parieren. Nach gut ei -
ner Stunde erlief sich Kevin Haug einen missglückten Einwurf
des Gegners, drang in den Strafraum ein und vollendete zum
1:2. Nun versuchten die Einheimischen mehr Druck auszuüben
und Philipp Wiedmann konnte im letzten Moment vor einem ein-
schussbereiten Gegenspieler in höchster Not retten. Ansonsten
gelang den Einheimischen nicht mehr all zu viel. Einzig wenige
Minuten vor Abpfiff musste unser Schlussmann noch einen
Schuss von der Strafraumgrenze entschärfen, ehe der unspek-
takuläre aber wichtige Dreier unter Dach und Fach war.  

SV Neuravensburg II  -  SGM Aitrach/Tannheim II  2:0 (1:0)
Die dritte Niederlage in Folge kassierte unsere Zweite Mann-
schaft. Im ersten Durchgang konnte man noch mit den Gastge-
bern mithalten, geriet aber schon früh in Rückstand. Gleich nach
dem Pausenpfiff musste man dann den zweiten Gegentreffer
hinnehmen, womit bereits eine Vorentscheidung gefallen war.
Trotz aller Bemühungen sprang keine richtig gute Möglichkeit für
unser Team heraus und so verblieben die Punkte verdienter-
maßen beim Gastgeber.

Vorschau:
Am kommenden Sonntag empfängt die SGM in Aitrach den FV
Rot.Weiß Weiler II. Anstoß ist wieder um 15.00 Uhr. Die Zweite
Mannschaft hat an diesem Tag spielfrei.  

Jugendfußball
C1- Jugend
Ergebnisse Vorbereitungsspiele 
SGM Bad Wurzach – SGM Tannheim 7:0
SGM Tannheim – SGM Fellheim 0:0
SGM Tannheim – JFG Kronburg 0:1
SGM Tannheim – TSV Ottobeuren 1:0 (Gabriel Boscher)
SGM Tannheim – SGM Erolzheim 2:0 (Svenja Kunz, Elias

Schmaus)

Punktspiel
Zum ersten Punktspiel der Rückrunde war der FC Wacker Bibe-
rach zu Gast in Tannheim. Gegen die harmlosen Gäste gelang
unserer C1-Jugend ein 9:0 Sieg.
Folgende Spieler kamen zum Einsatz:
Riedmiller Nikolai, Marx David, Haban Benedikt, Kiefer Tom,
Tschersich Tim, Villinger Niklas (1), Boscher Gabriel (3), Kaiser
Tobias, Natterer Lisa, Gümbel Tobias, Schultheiß Leo (5), Kunz
Svenja, Kaiser Julian, Schmaus Elias und Gallasch Jakob.

Die nächsten Spiele unserer Jugendmannschaften
Do. 07.04.16
E-Junioren 
SGM Rot a. d. Rot I-
SV Ochsenhausen I  (in Tannheim) 17.30 Uhr
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Vereinsmitteilungen

Sportverein Tannheim e.V.

Abteilung Fußball



Sa. 09.04.16
D-Juniorinnen
SpVgg Lindau - SGM Aitrach/Tannheim 14.15 Uhr
C-Junioren
FV Biberach I - SGM Tannheim II 14.30 Uhr
B - Juniorinnen
SGM Aitrach-Tannheim – SV Haslach (inAitrach) 17.00 Uhr
A-Junioren
SGM Rot a d Rot I –FV Biberach (in Tannheim) 16.00 Uhr
Inter Laupheim – SGM Rot a d Rot II 16.00 Uhr
B-Junioren 
SGM Haslach – SGM Alberweiler (in Rot) 16.00 Uhr

Frauenfußball
12. Punktspie: 20.03.2016
SGM Aitrach/Tannheim   -   TSV Berg 0 : 1
13. Punktspiel: 03.04.2016 
SGM Aitrach/Tannheim   -   SV Deuchelried II      0 : 4 
Nächstes Punktspiel: 10.04.2016
SGM Aitrach/Tannheim   -   SV Bergatreute
Anpfiff: 11.00 Uhr

Abteilungsversammlung
Am Mittwoch, 13. April 2016 findet im Anschluss an die Gym-
nastik in der Turnhalle um 20.30 Uhr die Abteilungsversammlung
statt.
Wir bitten um zahlreiche Teilnahme.
Abteilungsleitung

Einladung zur VdK-Jahresversammlung 2016
Termin: Samstag, den 23.04.2016  
Zeit: 16.00 Uhr
Ort: Gasthaus zum Grünen Baum in Tannheim
Tagesordnung: 
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Grußwort
4. Tätigkeitsbericht
5. Protokollverlesung
6. Kassenbericht
7. Prüfbericht
8. Entlastung
9. Ehrungen
10. Verschiedenes
11. Schlusswort
12. Essen
Auf Ihr Kommen freut sich die Vorstandschaft.
Alle neuen Mitglieder sind recht herzlich zu unserer Jahresver-
sammlung auch eingeladen. 
Die VdK-Vorstandschaft

Der Ortsverband informiert:
Senioren-Notruf steuerlich absetzbar
Die Kosten für einen Notrufdienst in einem Altenheim oder in der
eigenen Wohnung können von der Steuer abgesetzt werden. So
urteilten kürzlich die Richter des Bundesfinanzhofs (VI R 18/14).
Die Ausgaben für einen Seniorennotruf stellten eine Hilfeleistung
rund um die Uhr sicher und seien als haushaltsnahe Dienstlei-
stung zu sehen. Seit vielen Jahren gibt es das Sonotel-Haus-
notruf-Angebot. Da beträgt die monatliche Nutzungsgebühr

18,36 Euro – 17,90 Euro für VdK-Mitglieder. Für VdK-Mitglieder
ist die Installation des Geräts kostenlos. Auch die Abrechnung
mit der Pflegekasse kann bei festgestellter Pflegebedürftigkeit in
Frage kommen. Weitere Informationen gibt es direkt bei Sonotel,
VdK-Kooperationspartner seit 1998, Rosengarten 17, 22880
Wedel, Telefon (04103) 18889-10, Fax (-19), www.sonotel-haus-
notruf.de. 

Musikverein Rot an der Rot
Einladung zum Saisonauftakt 
Samstag, 09. April um 20.00 Uhr in der Festhalle
Staubt Eure Dirndl und Lederhosen ab – es geht wieder los! Fei-
ert mit uns den Start in die diesjährige Bierzeltsaison!
Bei gemütlichem Ambiente, mit Bierspezialitäten der Berg
Brauerei, einem urigen Biergarten sowie köstlichen Schmankerl
erlebt Ihr einen tollen Abend.
Dazu unterhalten wir Euch mit traditioneller Blasmusik und
modernen Klassikern der Neuen Deutschen Welle sowie der
Rock- und Pop-Szene. Lasst Euch überraschen, wie abwechs-
lungsreich Blasmusik sein kann.
Wir freuen uns auf Euch!

Frühjahrskonzert Musikverein Berkheim
Am Sonntag, den 10. April 2016, um 20:00 Uhr lädt der Musik-
verein Berkheim herzlich zum traditionellen Frühjahrskonzert in
die Berkheimer Festhalle ein. 
Das Vororchester Illertal/Rottal unter der Leitung von Petra
Springer wird zu Beginn auf den Konzertabend einstimmen. 
Den zweiten Teil bestreitet dann der Musikverein Berkheim unter
der Leitung von Stefan Jägg. Mit „Sedona“, einer Komposition
des jungen Komponisten Steven Reineke, werden wir unseren
Konzertteil eröffnen. Mit dem folgenden Stück „Around the World
in 80 Days“ von Otto M. Schwarz nehmen wir unsere Zuhörer
auf eine musikalische Reise rund um den Erdball mit. Spannend
wird es mit Auszügen der Filmmusik zum Klassiker „Robin Hood
– Prince of Thieves“. Nach der Pause geht es flott weiter mit
„Bohemian Gallop“ von Alfred Bösendorfer und „The Phil Collins
Collection“. Anschließend an die Ehrungen folgt das Gesangs-
stück „Let it Go“ ein Titel aus dem Disneyfilm „Die Eiskönigin“.
Zum Schluss entführen wir unsere Gäste mit „The Rock“, Film-
musik zum gleichnamigen Film, auf die Gefängnisinsel Alcatraz
im Pazifischen Ozean. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und einen abwechslungsrei-
chen Konzertabend. 
Ihr Musikverein Berkheim.

Square Dance Schnupperabend
Der Square Dance Club Highlanders e. V. veranstaltet am Mi.
13. April / 20. April 2016 jeweils ab 20:00 Uhr in der Turnhalle
der Illertalschule in Berkheim–Bonlanden einen Abend mit
Tanz und Spaß zu flotter Musik!
Weitere Infos unter Tel. 07354-7169 und Tel. 08304-5384

Köstliche Flug-Mangos aus Westafrika - 
Frisch geerntet
Eine Aktion des Förderverein Piela-Bilanga e.V., Ochsen-
hausen 
Unsere Flug-Mangos kommen aus dem Südwesten des west-
afrikanischen Staates Burkina Faso. Unser Verein engagiert sich
im Norden dieses Landes in den Departements Piéla und Bilan-
ga am Rande der Sahelzone unter anderem für die Bildung der
Kinder mit dem Bau von mindestens einer Schule pro Jahr ein-
schließlich der  Lehrerwohnungen, für eine gute  Ausbildung von
Behinderten und für die Versorgung der Bevölkerung mit
sauberem Trinkwasser durch den Bau von Tiefbrunnen.    
Der Erlös aus dieser Mango-Aktion fließt direkt in diese Projekte
in einem der ärmsten Länder der Welt. 
Beachten Sie bitte auch die Veröffentlichungen in der regionalen
Presse - oder schauen doch mal auf unsere Homepage:
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BADEN-WÜRTTEMBERG Der Ortsverband informiert



www.piela.de. Sie finden hier weitere Informationen über unsere
Arbeit und Projekte in Burkina Faso.
Ihre Bestellungen (3,00 €/Stück) können Sie bis spätestens
Samstag, 16.4.2016 bei Werner Altvater, Geschäftsstelle des
Fördervereins in Erolzheim Tel. 07354 / 1888 aufgeben. Hier
erhalten Sie auch weitere Verkaufsinformationen. Geplanter
Verkaufstermin ist ab Montag, 2.5.2016.  

Betreuungsverein Landkreis Biberach e.V.
Stammtisch für rechtliche Betreuer und Betreuerinnen
am Dienstag, 12. April 2016 um 18:30 Uhr
im Goldenen Rebstock, Consulentengasse 9, 88400 Biberach. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Betreuungsverein Landkreis Biberach e.V. Tel: 07351/17869

Verein landwirtschaftlicher Fachbildung im Kreis
Biberach e.V.
-Ehemalige-
Familienabend der Ehemaligen
Die Fachschule für Landwirtschaft Biberach und der Verein land-
wirtschaftlicher Fachbildung im Kreis Biberach e.V. – Ehemalige
- laden  alle ehemaligen Schülerinnen und Schüler der Fach-
schulen Biberach, Laupheim und Riedlingen zum Familienabend
mit Klassentreffen ein. Besonders gilt diese Einladung für „runde
Jahrgänge“, d.h. Absolventen der Jahre 1946/56/66/76/86/96
und 2006. Nach dem Zusammenschluss mit dem Verband der
Landwirtschaftsmeister werden in diesem Jahr die ehemaligen
Vorsitzenden vom Land Baden-Württemberg mit der Verdien-
stmedaille in Gold geehrt. Aufgelockert wird der Abend durch
Zauberei und Magie sowie Musik der Schülerkapelle.
Anschließend spielt zum Tanz die Kapelle „Hotline“.
Alle ehemaligen Schüler der landwirtschaftlichen Fachschulen,
alle Meisterinnen der Hauswirtschaft und Landwirtschaftsmeis-
ter und alle mit der Landwirtschaft verbundenen Personen sind
herzlich eingeladen. Der Eintritt ist frei. Die Veranstaltung findet
am Samstag, 9. April um 20:00 Uhr in der Gigelberghalle in
Biberach statt.

Dankeschön an das Basarteam !
Vor Kurzem haben wir vom „Kleiderbasarteam“ eine großzügige
Geldspende erhalten.
Wir konnten uns davon gemütliche Sitzkissen für unseren Spiel-
kreis besorgen. 
Durch die Spende konnten wir eine einladende Spielatmosphä-
re schaffen.
Ebenso haben wir dadurch die Möglichkeit, den Bedürfnissen
der Kinder entsprechend, neues Spielmaterial zu kaufen.
In Namen unserer Kinder sagen wir ein ganz herzliches Danke-
schön!
Die „Krabbelgruppenmamas“

NACHRICHTEN DER ROTER BÜCHEREI
ST. VERENA
NEUE HÖRSPIELE auf CD:
Leveen, Tom: Ich hätte es wissen mu ̈ssen (2016/026;
ab 14 J.)
(Aus einem Facebook-Post wird Cyber-Mobbing.)

MacCahan, Erin: Liebe und andere Fremdwörter (2016/191;
ab 14 J.)
(Eine ausgelassene, romantische Liebeskomödie - nicht nur fu ̈r
Teenager.)
Gebhart, Ryan: Bärenschwur (2016/025; ab 10 J.)
(Tyson träumt davon, einem Grizzlybären zu begegnen.)
Phillips, Helen: Paradiesvoll & geheimnisgrün (2016/287; ab
10 J.) (Die Suche nach ihrem Vater gerät zu einem Dschungela-
benteuer.)
Ardagh, Philip: Familie Grunz gerät ins Schwimmen
(2016/188; ab 8 J.)
Ardagh, Philip: Familie Grunz hat Ärger (2016/023; ab 8 J.)
(Haarsträubende Abenteuer mit schrägen Figuren, irrwitzigen
Wendungen und urkomischem Witz.)
Rylance, Ulrike: Penny Pepper - Alles kein Problem! (2016/
024; ab 8 J.)
(Penny muss die Entführung eines su ̈ßen Hundes enträtseln.)
Woltz, Anna: Ku ̈kensommer (2016/190; ab 8 J.)
(Flora erlebt spannende Sommerferien mit einem versteckten
Huhn und zwei neuen Freunden.)
Kerr, Judith: Mog, der vergessliche Kater (2016/187; ab 3 J.)
(Geschichten vom schusseligen, abenteuerlustigen Kater Mog.)
……. und weitere Hörspiele ---------------------------------------------

NEUE SPIELE FÜR DIE GANZE FAMILIE
Ratespaß auf Reisen (2016/241; ab 4 J.)
(Das Wissensquiz gegen Langeweile mit dem TIPTOI- Stift!)
Tier auf Tier (2016/051; ab 4 J.; Ausgezeichnet mit dem Kin-
derspielpreis "spiel gut")
(Ein wackeliges Stapelspiel für 2 - 4 Tierstapler von 4 - 99 Jah-
ren.)
Push a Monster (2015/946; ab 5 J.; ausgezeichnet mit dem Kri-
tikerpreis 2015)
(Das monsterstarkes Schiebespiel für 2 - 4 Spieler.)
Schatz Rabatz: Pack`die Schätze in die Kiste! (2015/943; ab 5 J.)
(Welcher Pirat schafft für Käpt`n Raffzahn die vollste Truhe von
der Schatzinsel herbei? Für 2-4 Tüftler.)
Spinderella (2016/173; ab 6 J.; Kinderspiel des Jahres 2015)
(Pfiffiges Laufspiel im dreidimensionalen Wald mit magnetischen
Insekten für 2 bis 4 Spieler.)
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Machi Koro: bau dir deine Stadt (2016/239; ab 8 J.)
(Würfelspiel um Erträge für Bauvorhaben in der eigenen Karten-
auslage für 2 – 4 Spieler.)
The Game: Spiel...so lange du kannst! (2015/942; ab 8 J.)
(Ein kooperatives kleines Kartenablegespiel für 1 bis 5 Spieler.)
……. und viele weitere Familienspiele

Unsere Öffnungszeiten:
Mo – Do: 15.30 – 17.30 Uhr
zusätzlich: mittwochs von  9 – 11 Uhr
Freitag: 15.30 – 19.00 Uhr
ONLEIHE: 24 Stunden täglich, www.libell-e.de
Kontakt:
Tel: 08395/ 9405-26
Mail: info@koeb-rot.de      
Internet:   www.koeb-rot.de 
Facebook: KÖB St. Verena Rot an der Rot   

Kloster Bonlanden
Meditatives Klangerlebnis 
Zu einem besonderen Klangkonzert mit Klangschalen, Gongs
und anderen Klanginstrumenten sind Sie am Sonntag,
24.04.2016, 17.00 Uhr eingeladen.
Die Aula (Haus Faustin Mennel, 2. OG) ist teilweise bestuhlt; wer
gerne am Boden sitzt, sollte sich eine Decke mitbringen.
Es musizieren Ayin Marion Kirchner und Reiner Bühler.
Info: www.kloster-bonlandlen.de 
Anmeldung: sr.veronika@kloster-bonlanden.de 

Muttertag im Kloster Bonlanden
Zum Muttertag am 08.05.2016 bieten wir Ihnen ein "EXTRA-
Frühstück" an für Familien, Freundeskreise,…
(-nur nach Anmeldung-).
Neben unserem reichhaltigen Frühstücksbuffet servieren wir
"EXTRA-Crêpes" frisch am Crêpes-Eisen gebacken sowie wei-
tere Überraschungen zum Muttertag.
Details sprechen wir gerne mit Ihnen ab – TEL 07354  884 168.
Preise:
Erwachsene und Jugendliche ab 12 Jahren - 14,90 €
Kinder von 6 bis 12 Jahren (Kinder unter 6 Jahren – frei) - 7,90 €    
Familienpauschale (2 Erwachsene und 2 Kinder bis 12 Jahre) -
36,00 €
Herzlich willkommen.

Pflegende besuchen Vortrag in Memmingen 
Der Gesprächskreis pflegende Angehörige Illertal trifft sich am
Donnerstag, 14. April, 14 bis 16 Uhr, im Caroline-Rheineck-Haus
in Memmingen, Rheineckstr. 45, mit den pflegenden Angehöri-
gen aus Memmingen. Abfahrt in Erolzheim (Fahrgemein-
schaften)  ist um 13.30 Uhr am kath. Gemeindehaus.
Nach dem gemeinsamen Kaffeetrinken im Rheineck-Haus
spricht  Pfr.i.R. Helmut Müller zum Thema „Leben mit Verän-
derungen“. Die Pflege eines Familienangehörigen oder auch die
Zeit nach der Pflege bringt oft große Veränderungen mit sich.
Der Referent geht darauf ein, wie man sein Leben dennoch gut
bewältigen kann. 

Für die Planung wird um Anmeldung gebeten bis Montag, 11.
April, bei Hilde Link, Tel. 07354/7548, oder den Fachdiensten
Hilfen im Alter von Diakonie und Caritas, Tel. 07351/1502-51,
schulz@diakonie-biberach.de . 

A capella Nacht
am 23.04.2016 um 20:00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in
Boos
mit drei Chören:  Fünf ohne Namen - Only Voices - Reds 

Fünf ohne Namen
Zwei Mädels und vier Jungs, das sind 5 ohne Namen. Sie  covern
bekannte A-cappella-Gruppen, wagen sich an aktuelle Popsongs
und begeistern mit wunderbaren eigenen Arrangements mit ei ner
Prise schwarzem Humor und gefühlvollen Stücken

Only Voices, 
eine A-Cappella Formation, singt seit nunmehr 13 Jahren
zusammen und ist nicht nur in Babenhausen eine feste Größe.
Das Repertoire leicht verdaulicher und beschwingter Melodien
verläuft quer durch den Notenschrank  und mit ihrer humorvollen
Gesangskunst begeistern die neun Sängerinnen und Sänger
jeden Musikliebhaber.

Reds 
Kennengelernt haben sich die fünf Jungs während ihres Studi-
ums im Kammerchor der Uni Augsburg. Getreu dem Motto
"Gesungen wird alles, was Spaß macht" erstreckt sich ihr Reper-
toire von traditionell bayerischem Männerchorgesang über
Schlagerhits bis hin zu zeitgenössischer Popmusik mit stets
wachsendem Repertoire. 
Kartenvorverkauf; Textil Kast Babenhausen, VR-Bank Boos.
Kartenreservierungen: unter 0170/5208857
Eintritt: 12 € (Erw.), 8 € (Jugendl. unter 18 Jahren)
Einlass: 19:00 Uhr
Veranstalter: Kulturkreis der Gemeinde Boos

Kinderbörse am 16. April
Einlass für Schwangere ist um 13 Uhr
Am Samstag, 16. April, findet zum 9. Mal in der Turnhalle
Schemmerberg ein Basar rund ums Kind statt. Verkauft werden
Sommer- und Winterbekleidung (alle Größen), Spielsachen,
Fahrzeuge, Kinderwagen, Auto- und Fahrradsitze, sowie
Schwangerschaftsmode. Der Verkauf ist von 13.30 bis 15 Uhr.
Einlass für Schwangere mit Mutterpass ist ab 13 Uhr. Für das
leibliche Wohl gibt es Kaffee und Kuchen (auch zum Mitneh-
men). 

Krippenmuseum Oberstadion
Krippenmuseum Oberstadion bietet wieder sonntags um
14:30 Uhr Führungen an
Im Krippenmuseum Oberstadion werden ab Sonntag, 17.04.
bis 25.09. jeweils sonn- und feiertags ab 14:30 Uhr, Führungen
für interessierte Besucher angeboten. Für 1,50 € pro Person
zuzüglich dem Eintrittspreis gehen die Führer mit Ihnen durch
das Krippenmuseum und die Christoph-von-Schmid-Gedenk-
stätte. Im Krippenmuseum können Sie noch bis 29.05. die
Passionsausstellung bewundern. Insgesamt dauert eine Füh-
rung ca. 2 Stunden.
Erleben werden die Teilnehmer Krippenkunst von höchster Qua-
lität. Nicht umsonst sagte ein Professor aus Vorarlberg: „das
Oberstadioner Krippenmuseum ist eines der bedeutendsten
Krippenmuseen in Europa“.
In unserem Museum gibt es auch immer wieder Neues durch
ständig wechselnde Sonderausstellungen zu bestaunen. Derzeit
sind dies „Krippen aus Europa - von Finnland bis Malta“. 
Man hat also nie alles gesehen!
Die Öffnungszeiten entnehmen Sie bitte der Homepage 
www.krippen-museum.de
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
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Freitag, 08. April, 20.00 Uhr: Film ab in der
Bücherei:
NEULAND – Wie die Integration von jungen
Flüchtlingen gelingen kann
Ambitionierter Dokumentarfilm u ̈ber den Lehrer
einer Integrationsklasse in Basel. (empfohlen:
sehenswert ab 14 J.) Eintritt gegen Spende!

Mittwoch, 13. April 14.30 – 15.15 Uhr
Vorlesenachmittag für die Klassen 3 und 4



Gravitationswellen erneut im Sternentheater
Themenabend im Planetarium
Aufgrund der großen Nachfrage wiederholt Professor Matthias
Bartelmann seinen Themenabend über die Rätsel des Kosmos
mit einem Schwerpunkt auf Gravitationswellen. Der Nachweis
der von Albert Einstein vorhergesagten Gravitationswellen war
jüngst eine wissenschaftliche Sensation. Die Veranstaltung mit
dem bekannten Astrophysiker der Universität Heidelberg prä-
sentiert das Laupheimer Planetarium am 12. April ab 19 Uhr.
Bartelmann wird erläutern, wie die Einstein'sche Relativitäts-
theorie heute verwendet wird, um dunkle Materie aufzuspüren
und das ganze Universum zu verstehen. Großen Raum soll
auch die Beantwortung von Publikumsfragen und die Diskussion
mit dem Referenten einnehmen. Das Laupheimer Planetariums-
programm "Geheimnis Dunkle Materie" wird zuvor als allge-
meinverständliche Einführung in das Thema gezeigt. In der Pau-
se werden Getränke angeboten.
Matthias Bartelmann ist Professor für Astrophysik an der Univer-
sität Heidelberg und Vorstandsmitglied der Deutschen Physikali-
schen Gesellschaft. Neben zahlreichen wissenschaftlichen
Arbeiten ist er auch als Autor populärwissenschaftlicher Artikel
bekannt und Mitherausgeber der Zeitschrift "Sterne und Welt-
raum".
INFO: Karten für den Themenabend (12 / 10 Euro) können unter
Telefon 07392/91059 oder im Internet unter www.planetarium-
laupheim.de vorbestellt werden. Ansonsten sind im Planetarium
fünf verschiedene Sternenshows, jeweils mit einem aktuellen
Sternhimmel-Vorprogramm, sowie das Kinderprogramm "Einmal
Pluto und zurück" zu sehen. Vorführtermine und Kartenreservie-
rung im Internet und telefonisch.

DING-Info: Aktuelle Informationen für Fahrgäste
Wanderungen mit dem Albverein
Der Schwäbische Albverein Ulm/Neu-Ulm und der Verkehrs -
verbund DING arbeiten auch in diesem Jahr wieder zusam-
men und geben das Faltblatt „Wanderungen mit dem Alb-
verein“ heraus. 
Die Touren des Albvereins demonstrieren jedes Jahr aufs Neue,
wie groß der Aktionsradius für Touren und wie breit die Vielfalt an
Zielen ist, wenn man mit Bus und Bahn unterwegs ist.
Die acht speziellen DING-Touren ergänzen das übrige Pro-
gramm des Albvereins und führen in diesem Jahr erstmals auch
zu Zielen im Landkreis Neu-Ulm („Rund um Weißenhorn und
Roggen-burg“, bzw. „Über die Moränen der Riss-Eiszeit“). Auch
technische Denkmäler (Wasserkraftwerk Alfredstal), ein Ziegen-
hof (Goißa-Cindy im Schmiechtal) oder – ganz klassisch – ein
Abschnitt auf dem Main-Donau-Bodensee-Weg (HW4) sind im
Angebot der DING-Touren des Schwäbischen Albvereins.
DING lädt alle Wanderfreunde – ob jung oder alt – zur kostenlo-
sen Teilnahme an den Touren ein.
Die An- und Abreise wird vom Schwäbischen Albverein mit Hilfe
öffentlichen Verkehrsmitteln geplant und durchgeführt – Treff-
punkt ist immer ein Bahnhof, meist der Ulmer Hauptbahnhof. Die
Teilnahme muss vorher angemeldet werden.Anfahrt mit Ticket
63plus oder Tageskarte Guppe
Die DING-Touren des Albvereins sind besonders bei Besitzern
des Ticket 63plus beliebt. Diese persönliche Jahreskarte für alle
ab 63 Jahren gilt rund um die Uhr auf allen DING-Linien. Teil-
nehmer ohne Ticket 63plus schließen sich zu 5er-Gruppen
zusammen und fahren günstig mit der Tageskarte Gruppe für
das Gesamtnetz.
Mehr Infos:
- Faltblatt „DING-Wanderungen  mit dem Albverein“ 
- www.ding.eu
- www.albverein-ul-nu.telebus.de 
Fahrpläne & Preise: www.ding.eu

Sana-Kliniken Landkreis Biberach
Neuer Oberarzt in der Sana Klinik Laupheim
Dr. Andreas Edelmann verstärkt das Team der Medizini schen
Klinik
Ab 1. April ist Dr. Andreas Edelmann als Oberarzt in der Medizi-
nischen Klinik an der Sana Klinik Laupheim tätig. Der Facharzt
für Innere Medizin und in Kürze auch Gastroenterologie folgt auf
Fikret Düzgün, der die Klinik Ende Februar auf eigenen Wunsch
verlassen hat. Edelmann ist spezialisiert auf gastroenterologi-
sche Untersuchungen wie Magen- und Darmspiegelungen
sowie Oberbauch- und Darmwandsonografien. Der gebürtige
Münsinger, der an der Universität Ulm studiert hat, war zuletzt
als Funktionsoberarzt in der Gastroenterologie der Alb-Fils-Klini-
ken in Göppingen tätig. „Ich freue mich, dass wir Dr. Edelmann
für unser Haus in Laupheim gewinnen konnten. Mit seinem
Schwerpunkt im Bereich der Gastroenterologie ergänzt er unser
Team und das Leistungsspektrum der Abteilung optimal“, sagt
Dr. Mustafa Alan, Kardiologe und Leitender Oberarzt der Medizi-
nischen Klinik an der Sana Klinik Laupheim. 
Auch der Verwaltungsdirektor in Laupheim, Sebastian Stief, freut
sich über den neuen Oberarzt. „Mit dem Leitenden Oberarzt Dr.
Mustafa Alan, den beiden Oberärzten Ulrich Teubert und Dr.
Andreas Edelmann sowie fünf Assistenzärzten bieten wir der
Laupheimer Bevölkerung eine breit aufgestellte internistische
Abteilung. Auch im Hinblick auf die künftige stationäre internisti-
sche Versorgung im geplanten Gesundheitszentrum sind wir so
sehr gut aufgestellt“, erklärt Stief. 

Heizung fit machen und sparen
Energieberatung der Verbraucherzentrale rät zum hydrauli-
schem Abgleich
Wenn die Tage länger werden und die Temperaturen wieder stei-
gen, gerät die Heizung mit all ihren technischen Details schnell
in Vergessenheit. Dabei ist gerade jetzt der richtige Zeitpunkt,
um die Anlage gründlich auf Vordermann bringen zu lassen und
in der nächsten Heizperiode von einem niedrigeren Energiever-
brauch zu profitieren. Eine sehr effiziente Maßnahme der Hei-
zungsoptimierung stellt Iris Ege, Energieexpertin der Verbrau-
cherzentrale Baden-Württemberg und der Energieagentur Bibe-
rach, vor: den hydraulischen Abgleich.
„Bei vielen Heizungsanlagen gelangt in einige Heizkörper zu
wenig, in andere aber zu viel Heizwasser“, erklärt Iris Ege das
Problem. Die Folge: Die unterversorgten Heizkörper und Zimmer
bleiben zu kalt. Die anderen Heizkörper können dagegen nicht
genug Heizwärme abgeben, so dass das rückfließende Heiz-
wasser zu warm ist. Das führt zu häufigem An- und Abschalten
des Heizkessels und vergeudet Energie. 
„Hier hilft ein hydraulischer Abgleich“, verspricht Ege. Dabei wird
die Anlage von einem Fachmann durch richtige Einstellung der
Heizkörperventile so reguliert, dass die richtigen Mengen Heiz-
wasser in jeden Heizkörper gelangen. Je nach Ausgangssituati-
on können dafür neue Heizkörperventile notwendig sein. Nach
dem hydraulischen Abgleich reicht häufig eine kleinere Hei-
zungspumpe, ein Austausch ist daher sinnvoll. 
Das Heizsystem läuft nach dem hydraulischen Abgleich effizien-
ter und braucht bis zu 20 Prozent weniger Heizenergie. Je bes-
ser das Haus gedämmt ist, desto höher ist die Einsparung. Die
Stromersparnis durch die kleinere Heizungspumpe liegt bei
manchen Anlagen bei mehr als 80 Prozent. Die Kosten für einen
hydraulischen Abgleich liegen meist unter 1.000 Euro – abhän-
gig davon, ob und welche Komponenten der Heizungsanlage
ausgetauscht werden müssen. 
Bei allen Fragen zur Heiztechnik hilft die Energieberatung der
Verbraucherzentrale: online, telefonisch oder mit einem persön-
lichen Beratungsgespräch. Die Berater informieren anbieterun-
abhängig und individuell. Für einkommensschwache Haushalte
mit entsprechendem Nachweis sind die Beratungsangebote kos-
tenfrei. Mehr Informationen gibt es auf www.verbraucherzentra-
le-energieberatung.de oder unter 0800 – 809 802 400 (kosten-
frei) oder direkt bei der Energieagentur Biberach unter 07351 –
37 23 74. Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird
gefördert vom Bundesministerium für Wirtschaft und Energie.
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Feuerwehr
Rettungsdienst 112
Notarzt
Polizei 110
Krankentransporte 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt 922 - 0

Fax 7618
Wochenend-Notrufnummer Bauhof 0175 8356313
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen (07352) 202050
Polizeirevier Biberach (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach (07351) 7777

Deutsches Rotes Kreuz
Essen auf Rädern/Hausnotruf (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim 2661

Wohnberatung im Alter und bei
Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach,
Frau Fietze (07351) 5005-123

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So) Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach (07565) 5409

Telefonseelsorge
Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr (0800) 1110111
oder (0800) 1110222

Notariat Tannheim 927-0

Kindergarten Tannheim 448

Grundschule Tannheim 2368
Hauptschule Rot an der Rot 921-0
Montessori-Schule Illertal 911288

Kläranlage Tannheim 809

Landratsamt Biberach (07351) 52-0

Netze BW GmbH Leutkirch                   (07561) 9843-200
- Hotline für Stromstörung      Störungsnr. (0800) 3629-477

Bereitschaftsdienste
Samstag, 9./Sonntag, 10. April

Ökumenische Sozialstation 
Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
- Alten- und Krankenpflege - 24-Stunden-Rufbereitschaft -

Tel. (07352) 92300
- Haus- und Familienpflege, Tel. (07352) 923033
- Betreuungsgruppe Silberperlen

Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (07352) 923017

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Sie erreichen den Ärztlichen Notdienst unter der Rufnummer

116117
Notfallsprechstunden: Notfallsprechstunden in der Sana-Kli-
nik Biberach, Ziegelhausstraße 50, am Samstag, Sonn- und
Feiertag von 8.00 - 22.00 Uhr, ohne Voranmeldung.
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch
mitbringen!

Zahnarzt: 
Zu erfragen unter Tel. (01805) 911610 für den Landkreis Bibe-
rach (Festnetzpreis 14 ct/Min.; Mobilfunkpreise max.
42ct/Minute; Bandansage)

Apotheken
Samstag, 9. April (ab 8.30 Uhr)
Apotheke am Adlerplatz, Mittelbiberach,
Biberacher Str. 102, Tel. (07351) 829682
Zusätzlich in Ochsenhausen:
17.00 - 18.00 Uhr: Kloster-Apotheke, Bahnhofstr. 6, 
Tel. (07352) 91120
Sonntag, 10. April (ab 8.30 Uhr)
Marien-Apotheke, Erolzheim, Biberacher Str. 3, 
Tel. (07354) 93210
Bitte beachten:
Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr.

Apothekennotdienst in Memmingen
Samstag, 9. April
Apotheke im Illerpark, Fraunhoferstraße 8, Tel. (08331) 984900
Sonntag, 10. April
biocon-Apotheke, Weinmarkt 5, Tel. (08331) 83380806

Hausärztin:
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Tierärzte 
Dr. Gauchel Tel. 2644
Dr. Storch Tel. 93343

Rathaus-Dienstzeiten:
montags 8.00 - 12.00 Uhr/13.30 - 18.00 Uhr 
dienstags - freitags  8.00 - 12.00 Uhr

Nächste Abfuhrtermine
Müllabfuhr: Freitag, 15. April 2016
Papiertonne: Dienstag, 26. April 2016
Gelber Sack: Mittwoch, 27. April 2016

Grüngutannahme
März - November jeweils mittwochs, 14.30 - 17.30 Uhr und
samstags, 9.30 - 12.30 Uhr
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag: 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag: 12.00 - 13.00 Uhr

NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN



Berufskundliche Reihe im BiZ
Duale Hochschulen informieren im BiZ
Intensiv studieren, Berufserfahrung sammeln und schon
eigenes Geld verdienen. Das sind Merkmale eines Studiums
an der Dualen Hochschule Baden-Württemberg (DHBW).
Detailliertere Informationen zur DHBW bietet die Veranstal-
tung am Donnerstag, 21. April im Ulmer Berufsinformation-
szentrum (BiZ). Ab 15 Uhr sind dort Vertreter der drei
Hochschulstandorte Heidenheim, Ravensburg und Stuttgart
zu Gast und stellen an Themeninseln die Studienbereiche
Wirtschaft, Technik, Sozialwesen und Gesundheit vor.
Angesprochen sind alle an einem DHBW-Studium inter-
essierten jungen Menschen.
Im Rahmen der Veranstaltung bietet das BiZ drei Vorträge zum
Thema an:
15:45 Uhr – Wie funktioniert ein duales Studium?
16:30 Uhr – Bewerbung und Zulassung an der DHBW
17:15 Uhr – Auslandssemester im dualen Studium
Ein duales Studium verbindet Theorie und Praxis miteinander.
Dies schätzen sowohl Studierende wie auch Unternehmen. Das
ergibt gute Voraussetzungen für einen gelingenden Berufsein-
stieg. 
Das Ulmer BiZ ist in der Wichernstraße 5. Der Eintritt ist wie
immer frei, eine Anmeldung nicht erforderlich. Wer mehr über die
berufskundliche Vortragsreihe wissen möchte, kann das BiZ
unter der Durchwahl 0731 160-777 erreichen oder sich unter
www.arbeitsagentur.de informieren. 

BiZ & Donna – Veranstaltungsreihe für Frauen
Arbeitsrecht
Wo Rechte sind, da sind auch Pflichten. Auf dem Arbeits-
markt gilt das sowohl für die Unternehmen wie auch für die
Angestellten. So ergeben sich häufig arbeitsrechtliche Fra-
gen zum Beschäftigungsverhältnis. Die Agentur für Arbeit
Ulm bietet im Rahmen der Vortragsreihe BiZ & Donna noch-
mals die Informationsveranstaltung für Frauen zum Thema
Arbeitsrecht an. Silke Junker, Rechtsanwältin, ist am Mitt-
woch, 20. April, im Ulmer Berufsinformationszentrum (BiZ) zu
Gast. Die Expertin stellt verschiedene Bereiche des Arbeits-
rechts vor und beantwortet offene Fragen zum Thema. 
Gleiche Rechte für Männer und Frauen am Arbeitsmarkt sind
heutzutage selbstverständlich. Das gilt für den Arbeitsvertrag
ebenso wie für den Arbeitsplatz selbst. Doch sind in der Praxis
bestimmte arbeitsrechtliche Themen für Frauen besonders wich-
tig. Kündigungsschutz, das Recht auf Teilzeitarbeit, Vertragsbe-
fristungen oder erlaubte Fragen bei Vorstellungsgesprächen.
Die Veranstaltung beginnt um 9 Uhr im BiZ in der Ulmer
Wichernstraße 5. Durchgeführt wird die Veranstaltungen von
den Arbeitsagenturen Ulm und Neu-Ulm in Kooperation mit den
Jobcentern Alb-Donau, Neu-Ulm und Ulm.
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die Agentur für Arbeit 
informiert


